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Antrag 

der Abgeordneten Horst Arnold, Florian von Brunn, Ruth Müller, 
Herbert Woerlein SPD 

Maßvolle Umschichtung der Direktzahlungen in die zweite Säule – 
Zustimmung Bayerns zum mehrheitlichen Kompromiss der Bun-
desländer 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Ausschuss für Agrarpolitik 
und Verbraucherschutz des Bundesrats dem Kompromiss einer maß-
vollen Umschichtung der Direktzahlungen zugunsten der zweiten Säu-
le in Höhe von 6 Prozent zuzustimmen. 

Die dann in der zweiten Säule frei werdenden Mittel sollen künftig 
vermehrt in die benachteiligten Gebiete und die Agrarumweltmaß-
nahmen investiert werden. Weiterhin sollen die rechtlichen Vorausset-
zungen für eine Förderung des Tierwohls in der zweiten Säule ge-
schaffen werden, um die mittelständischen bäuerlichen Strukturen 
und die Arbeitsplätze im ländlichen Raum zu erhalten. 

 

 

Begründung: 

Der Ausschuss für Agrarpolitik und Verbraucherschutz des Bundes-
rats hat sich in seiner letzten Sitzung mit einer Mehrheit für eine Erhö-
hung der Umschichtung der Agrarzahlungen von bisher 4,5 auf 6 Pro-
zent ausgesprochen. Behandelt wurde das Thema auf Antrag der 
Bundesländer Schleswig-Holstein und Niedersachsen, die ursprüng-
lich eine Umschichtung von 15 Prozent gefordert haben. 

Die SPD Landtagsfraktion sah die Forderung einer Umschichtung von 
15 Prozent der Mittel zum jetzigen Zeitpunkt angesichts der ange-
spannten Lage an den Märkten als kritisch an, befürwortet jedoch eine 
zusätzliche maßvolle Umschichtung, um insbesondere die Förderung 
der benachteiligten Gebiete (z.B. die Alm- und Alpgebiete) zu intensi-
vieren und das Angebot an Agrarumweltmaßnahmen (z.B. Schaffung 
neuer Förderprogramme zum Gewässer- und Klimaschutz) zu opti-
mieren. Weiterhin müssen die rechtlichen Voraussetzungen geschaf-
fen werden, um die notwendigen Investitionen in das Tierwohl (z.B. 
Erhöhung der Förderung im Bereich der Umstellung der ganzjährigen 
Anbindehaltung) über die zweite Säule zu stärken. 

Der Kompromiss der Bundesländer, die Umschichtung von derzeit 
4,5 Prozent auf 6,0 Prozent anzuheben, eröffnet ab dem Jahr 2019 
neue monetäre Spielräume, um die notwendigen Zukunftsausgaben 
zu bewältigen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Antrag der Abgeordneten Horst Arnold, Florian von Brunn, 
Ruth Müller u.a. SPD 
Drs. 17/15651 

Maßvolle Umschichtung der Direktzahlungen in die zweite Säule - 
Zustimmung Bayerns zum mehrheitlichen Kompromiss der Bun-
desländer 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Horst Arnold 
Mitberichterstatter: Martin Schöffel 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten federführend zugewiesen. Der Ausschuss 
für Umwelt und Verbraucherschutz hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 55. Sit-
zung am 8. März 2017 beraten und mit folgendem Stimmer-
gebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Umwelt und Verbraucherschutz hat den 
Antrag in seiner 67. Sitzung am 30. März 2017 mitberaten und 
mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Angelika Schorer 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Horst Arnold, Florian von Brunn, Ruth 
Müller, Herbert Woerlein SPD 

Drs. 17/15651, 17/16433 

Maßvolle Umschichtung der Direktzahlungen in die zweite Säule – 
Zustimmung Bayerns zum mehrheitlichen Kompromiss der Bun-
desländer 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Vierte Vizepräsidentin Ulrike Gote



Vierte Vizepräsidentin Ulrike Gote: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme des jeweils maßgeblichen Ausschussvotums entsprechend 

der aufgelegten Liste einverstanden ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind 

die Fraktionen der CSU, der SPD, der FREIEN WÄHLER und des BÜNDNISSES 90/

DIE GRÜNEN. Gibt es Gegenstimmen? – Keine Gegenstimmen. Enthaltungen? – 

Auch nicht. Dann übernimmt der Landtag diese Voten.
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